
 

18.05.2018 

In der Abteilung Bestandserhaltung und Digitalisierung der Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz 

ist zum 1. Januar 2019 die Stellle einer/eines 

 

Scanoperatorin/Scanoperators 

Entgeltgruppe 4 TVöD (Tarifgebiet Ost) 

Kennziffer: SBB-IIF- 2-2018 

 

unbefristet mit der vollen tarifvertraglich geregelten Arbeitszeit, das sind zurzeit 39 Wochenstunden, zu 

besetzen. Darüber hinaus sind mehrere Projektstellen ab sofort befristet längstens für die Dauer von zwölf 

Monaten zu besetzen. 

 
Die Staatsbibliothek zu Berlin (SBB) ist eine wissenschaftliche Universalbibliothek, die mit einem Bestand von 
über elf Millionen Medieneinheiten zu den größten deutschen Bibliotheken zählt. Die Bibliotheksbestände 
verteilen sich auf die Standorte Haus Potsdamer Straße, Haus Unter den Linden, Westhafenspeicher, 
Speichermagazin Friedrichshagen und die Bildagentur Preußischer Kulturbesitz mit dem Standort am 
Märkischen Ufer. 
 

Das Digitalisierungszentrum am Standort Unter den Linden hat die Aufgabe, die analogen Bestände der SBB 

im Zuge der retrospektiven Digitalisierung in digitale Images umzuwandeln. 

 

 

Aufgabengebiet: 

Scannen von Büchern und anderen Dokumenten der SBB ● Durchführen der Qualitätskontrolle hinsichtlich 

Vollständigkeit und Bildqualität und ggf. Nachbearbeiten der Images ● einfache Strukturdatenerfassung mit der 

bibliothekseigenen Software GOOBI ● Ablage der Dateien im Archivsystem der SBB (Daten überprüfen und 

Daten eingeben) 
 

Anforderungen: 

Qualifizierter Umgang mit historischen, wertvollen und fragilen Büchern ● belegbare Kenntnisse in der 

Bildverarbeitung und zum Farbmanagement ● nachweisbare Erfahrungen im Einsatz von Scannern, der 

digitalen Fotografie und der Scantechnik ● Grundkenntnisse der Bestandserhaltung ● Fähigkeit zum 

selbstständigen Arbeiten innerhalb eines flexiblen Zeitrahmens ● eine kooperative, teamorientierte 

Arbeitsweise ● grundsätzliche Bereitschaft zur Arbeit im Wechselschichtsystem ● Der sichere Umgang mit dem 

MS Office Paket ist Voraussetzung 

 

 

Die Stiftung Preußischer Kulturbesitz begrüßt Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten. Als 

interdisziplinäre Kultur- und Forschungseinrichtung bietet die SPK familienfreundliche Arbeitsbedingungen und 

gewährleistet die Gleichstellung von Frauen und Männern. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 

Eignung besonders berücksichtigt. 

 

Eine Besetzung mit Teilzeitbeschäftigten ist grundsätzlich möglich. 

 
Bitte richten Sie Ihr Anschreiben an die Generaldirektorin der Staatsbibliothek zu Berlin, Barbara Schneider-

Kempf, und senden dieses zusammen mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen ausschließlich in 

schriftlicher Form (keine Email und keine elektronischen Datenträger) unter Angabe der Kennziffer 

SBB-IIF-2-2018 bis zum 08.06.2018 an: 

 

Stiftung Preußischer Kulturbesitz, Personalabteilung, Personalserviceteam I2d, Von-der-Heydt-Str. 16-

18, 10785 Berlin 

 

Bewerbungen können grundsätzlich nur zurückgesandt werden, wenn ein frankierter Rückumschlag beiliegt. 

 

Ansprechpartner für Fragen zum Aufgabengebiet: Herr Siegmann  (Tel.: 030 – 266 43 4800),  

 

Ansprechpartnerin  für Fragen zum Bewerbungsverfahren: Frau Prietz  (Tel.: 030 - 266 41 1740). 

 


